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Ende oder Neubeginn?
von Wolfgang Weirauch

Ein Ruf aus der Zukunft 10
Politik und die Generation der jungen Erwachsenen
Artikel von Tina Weber; Freie Lektorin, Studentin am Waldorfpädago-
gischen Seminar in Jena
Mit einer kurzen Bestandsaufnahme der Umweltzerstörung beginnt Tina
Weber ihren Artikel, mit dem sie als junge Erwachsene den in jeder Hinsicht
drohenden Zusammenbruch der Erde und der menschlichen Gesellschaft
anprangert. Sie übt massive Kritik an der Politik und den Politikern und legt
dar, daß die meisten Menschen ihrer Generation das Vertrauen in die Politik
fast völlig verloren haben und sich dafür lieber sozial engagieren.

Die Welt ist in Bewegung 25
Interview mit Michael Engelhard; ehem. Diplomat und Redenschreiber
von Wolfgang Weirauch
Als Verrat an Christus bezeichnet Michael Engelhard das Verhalten der
europäischen Staaten und Institutionen sowohl in der Vergangenheit als
auch in der Gegenwart. Er geißelt das mangelnde Geschichtsbewußtsein
der westlichen Völker und stellt dagegen die Lebensweise und Philosophie
asiatischer Kulturen, wie z.B. Chinas, welche sich ihrer jahrtausendealten Ge-
schichte stets bewußt sind und deswegen ihre Identität bewahren können.

Der blinde Fleck der globalen Krisen 63
Interview mit Bernard Lietaer; belgischer Wirtschaftswissenschafiler, Autor
von Leander Bindewald
Für den Wirtschaftswissenschaftler Bernard Lietaer sind die Finanzkrisen eine
logische Folge des Aufbaus der Währungssysteme. Das exponentielle Wachs-
tum, welches seinen Ursprung im Zinseszins hat, führt nach seiner Meinung
unweigerlich zum Zusammenbruch des jeweiligen Wirtschaftssystems. Ein
gesellschaftlicher Bewußtseinswandel und der Einsatz von Komplementär-
währungen sind für ihn Ansätze zur zukünftigen Vermeidung solcher Krisen.

Auf dem sinkenden Schiff. 77
Artikel von Peter Krause; Sozial- und Kommunikationsforscher, Autor
Das Handeln eines jeden im kleinen ist für Peter Krause der erste Schritt zur
Bewältigung der Zukunft, so besorgniserregend sie auch sein mag. Das Leben
auf der Erde ist am Wendepunkt angelangt, und die Weltuntergangspro-
phezeiungen werden immer noch mit kultureller Beeinflussung verbunden,
im Angesicht des Untergangs plädiert Krause für den Blick nach vorn und
das Sich-Besinnen auf die vorhandenen Möglichkeiten.
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Interview mit Peter Scholl-Latour; Journalist, Autor
von Wolfgang Weirauch
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Der Journalist Peter Scholl-Latour äußert sich im Interview kritisch zur Rolle
der Bundesrepublik Deutschland im Libyen-Konflikt, die sich bei der Ab-
stimmung im UN-Sicherheitsrat über die Libyen-Resolution der Stimme
enthalten hatte. Im weiteren spricht er über die aktuellen Veränderungen im
Nahen Osten und in Nordafrika, über die Euro-Krise sowie über die Rollen
Brasiliens, Chinas und der USA in der Weltpolitik.

Krise bedeutet Entscheidung, und die wahre Krise
liegt in uns selbst 111

Interview mit Maria Scordialos; Prozeß-Designerin und Gesprächsmode-
ratorin
von Leander Bindewald
Die Gesprächsmoderatorin Maria Scordialos berichtet über die derzeitige
Lage ihrer Heimat Griechenland. Sie wehrt sich gegen die pauschale Abstem-
pelung ihres Landes zum Sündenbock und Hauptschuldigen der Euro-Krise
und sieht Griechenland als Spielball der europäischen Großmächte sowie
der Finanzwelt. Im Folgenden spricht sie über die Lebensbedingungen
ihrer Landsleute und fordert einen neuen Aufbruch aus dem Volk heraus.

Krisen sensibilisieren für Zukunft 131
Interview mit Gunter Pauli; Betriebswirt, Mitglied des Club of Rome, „Global
Leader of Tomorrow"
von Peter Krause
Grundsätzlich optimistisch blickt das Mitglied des Club of Rome, Gunter Pauli,
in die Zukunft. Anstatt ständig über die Probleme zu reden, hält er es für
besser, immer wieder neu die Möglichkeiten zur Veränderung aufzuzeigen.
In diesem Zusammenhang kritisiert er die Wissenschaft und das Bildungssy-
stem, da nach seiner Meinung bei den Menschen ein ausreichendes Wissen
für den verantwortungsvollen Umgang mit der Umwelt nicht vorhanden ist.

Wir können denken, wie die Welt sein soll 147
Interview mit Alfred von Euw; Pädagoge und Sozialtherapeut
von Peter Krause
Der Pädagoge und Sozialtherapeut Alfred von Euw ist einer der Gründer
der Artabana-Gemeinschaft. Deren Mitgliedern geht es um einen neuen,
verantwortungsvollen Umgang mit der eigenen Gesundheitsvorsorge. Da
das öffentliche Gesundheitswesen zunehmend ökonomisch und nicht mehr
ethisch funktioniert, soll hier auf der Grundlage von zwischenmenschlicher
Hilfe und Vertrauen ein neuer Weg beschriften werden.

Der 11. September 2001 159
Fragen zum Schlüsselereignis des 21. Jahrhunderts
Artikel von Valentin Garbe; Student der Angewandten Naturwissensch aft
Valentin Garbe kritisiert in seinem Artikel die Berichterstattung der Medien
in bezug auf den 11 .September 2001. Er legt dar, daß die Geschehnisse sich
nicht so abgespielt haben können, wie es den Anschein hat. So ist es für ihn
nach der Auswertung zahlreicher Quellen u.a. unmöglich, daß die Gebäude
des World Trade Centers allein durch den Einschlag der Flugzeuge sowie
die daraus resultierende Brände in sich zusammenstürzen konnten.
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